19. Juni


So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge, sondern Mitbürger der Heiligen und Gottes Hausgenossen.


Eph. 2,19





Wir dürfen Kinder uns


und heilig nennen!


Wir haben Heimat


für die Ewigkeit!


Selbst wo uns Jahre


noch vom Abschied trennen:


Die Wohnung wartet schon


und ist bereit!





Und auch dein Name:


ewig aufgeschrieben


in Gottes Herz,


das niemand je vergißt.


Dort steht dein Tun, dein Hoffen


und dein Lieben,


und wo dein Ziel


und was dein Glaube ist.





Selbst wenn du lange


anderswo gewesen,


und wenn dein Herz


auf falschen Wegen geht,


dein Name ist und bleibt


bei Gott zu lesen,


und nichts, was hier und ewig


fester steht!





Da mag nun viel


in dieser Welt geschehen,


es ändert nichts


an Gottes Angebot:


Wir sollen leben,


seine Nähe sehen:


Schon hier und jetzt


und einmal nach dem Tod. -





Wir dürfen uns der Kindschaft


wert erweisen,


indem wir tun,


was Gottes Tun entspricht:


Ein Kind ihm sein


und seine Güte preisen


und anderen ein Licht


von seinem Licht.





20. Juni


So wird nun jeder von uns für sich selbst Gott Rechenschaft geben.


Röm. 14,12


										Röm. 14,12


Uns ist ein HERR,


der uns erkauft, gegeben!


Sein Kreuz steht groß


und machtvoll in der Zeit.


Dort hängt die Schuld,


und da beginnt dein Leben,


dort ist geschehn,


was ewig dich befreit.





Sollst alle Hilfe,


jeden Trost bekommen;


der eine steht


für alle andern ein!


Und wirst am Ende


doch für dich genommen


und mußt vor Gottes 


Stuhl alleine sein.





Dann fragt er dich:


Nach Liebe, Güte, Treue


und ob du gern


von seinem Gut geteilt.


Und wo du schuldig,


fragt er dich nach Reue


und hat das Wort, 


das allen Schaden heilt.





Du stehst allein,


doch will er dich nicht lassen,


jetzt kommt's auf dich


und deine Antwort an:


Willst du nach Christus,


seinem Beistand fassen,


der dich und alle


einzig retten kann?





Dann sprich es aus,


und üb' es in den Tagen,


die dir dein Gott


in dieser Welt noch gibt.


Einst kommt's drauf an,


dies laut und klar zu sagen:


"Ich will bestehn,


allein weil ER mich liebt!"


